
Staatlich anerkannte Beratungsstelle für Schwangerschaftsfragen am Landratsamt FRG
Frau Katrin Greiner, Frau Johanna Dorner, Frau Antonia Lechl 
Erlenhain 6, 94065 Waldkirchen
www.schwanger-im-landkreis-frg.de 
08551/57-4051, -4054, - 4060, -4033
schwangerenberatung@landkreis-frg.de 

Kindergeld in Höhe von 255€ pro Monat 
• Antragsmöglichkeiten: 

• Online über Steuerprogramm Elster 
• QR-Code von Familienkasse (wird nach der Geburt per Post zugesendet) 

• Onlineantrag und Antragsunterlagen zum Download unter 
https://www.arbeitsagentur.de/familie-und-kinder

• Postadresse: Familienkasse Bayern Süd, 93013 Regensburg 
0800/4 5555 00

• Tipp: Familienkassenprofil anlegen
• www.arbeitsagentur.de/familie-und-kinder/eservices-fuer-familien

Kinderstartgeld
• Ersetzt für Geburten ab 01.01.2025 Familiengeld und Krippengeld
• 3.000 Euro einmalig am 1. Geburtstag
• ZBFS zuständig (wie Elterngeld!)  

• Wurde noch nicht entgültig beschlossen, Änderungen möglich

Finanzielle Hilfen:
• Landesstiftung Hilfe für Mutter und Kind

Finanzielle Hilfe für Umstandskleidung; Babyerstausstattung, etc. 
Antrag i.d. Beratungsstelle und nur während der Schwangerschaft möglich

• Einmalige Leistungen für Schwangerschaft/ Babyerstausstattung 
oder ergänzende Leistungen/ Mehrbedarf bei Bürgergeld, etc.  
Antragsstellung beim Job Center Waldkirchen 
08581/9600 -244

Vaterschaftsanerkennung und Sorgerechtserklärung
• bei unverheirateten Partnern oder bei alleinerziehenden

Elternteilen
• bereits vor der Geburt möglich
• beim Standesamt am Wohnort Vaterschaftsanerkennung 
• Vaterschaftsanerkennung und Sorgerechtserklärung zeitgleich am 

Landratsamt Freyung-Grafenau 
Amt für Jugend und Familie, 08551/57 -2107, -2110, -2113

Unterhalt und Unterhaltsvorschuss 
• Hilfestellung auf Antrag durch eine Beistandschaft für das Kind 
• Amt für Jugend und Familie, Landratsamt FRG, Telefon: 08551/57 -2109,     

-2110

Geburtsurkunde 
• erhältlich am Standesamt des Geburtsorts 

Ablauf wird im Klinikum i.d.R. erläutert
Kontaktdaten: Freyung: 08551/588-114;
Passau: 0851/9360; Zwiesel: 09922/84050; Deggendorf: 0991/296 -334

Mutterschaftsgeld im Mutterschutz
• Während der Mutterschutzfrist kann man folgende 

Leistungen erhalten: 
• Mutterschaftsgeld der Krankenkasse
• oder des Bundesamtes für soziale Sicherung
• Arbeitgeber-Zuschuss zum Mutterschaftsgeld, 

wenn der durchschnittlicher Nettolohn pro Tag 
höher als 13 Euro ist

• Art der Mutterschaftsleistungen sind abhängig von
• der Arbeitssituation und
• der Art der Krankenversicherung 

• Dauer des Bezugs i.d.R. 6 Wochen vor Geburt und i.d.R. 8 
Wochen nach der Geburt  

• Ausnahmen: 
Beamtinnen, Frauen mit Bezug von ALG 1- oder Bürgergeld, 
Hausfrauen, Selbstständige in der gesetzlichen 
Krankenversicherung mit Krankentagegeldanspruch, 
Privatversicherte 

• Attest über Geburtstermin und Geburtsurkunde bei der 
Krankenkasse einreichen um Auszahlung zu erhalten! 

• Ansprechpartner:
• jeweilige Krankenversicherung 
• Bundesamt für Soziale Sicherung 

0228/619- 0, 
• www.bundesamtsozialesicherung.de/de

/mutterschaftsgeld/ueberblick/ 

Mutterschutz 
• i.d.R. 6 Wochen vor Geburt und 8 Wochen nach Geburt 

(Ausnahmen möglich!) 
• Beschäftigungsverbot endet mit Beginn Mutterschutz
• Bei Zwillingen und Mehrlingsgeburten 12 Wochen nach 

Geburt 
• Bei medizinische Frühgeburten 12 Wochen nach Geburt 

(Nachweis durch Attest der Geburtsklinik, bei Krankenkasse einreichen)

Kinderzuschlag 
• Zuständig: Familienkasse Bayern Süd (wie Kindergeld) 
• bis zu maximal 297€ - Voraussetzungen prüfen!
• Antrag: www.arbeitsagentur.de/familie-und-kinder 
• Bei positivem Bescheid Anspruch auf Bildung und Teilhabe

Wohngeld 
• Ansprechpartner

Landratsamt Freyung-Grafenau, Sozialverwaltung
08551/57 -1915, -1916 -1918 

• Antragsunterlagen und Wohngeldrechner unter 
www.freyung-grafenau.de/gesundheit-und-soziales/soziales/wohngeld



Elternzeit 
• Rechtsanspruch von 3 Jahren pro Elternteil
• Voraussetzung: bestehendes Arbeitnehmerverhältnis 
• Bei Mehrlingen pro Kind 3 Jahre nacheinander 
• Einteilung in mehr Zeitabschnitte möglich 
• Anteil von bis zu 24 Monaten kann zwischen 3 und 8. Geburtstag    

des Kindes übertragen werden (Antragsfrist 13 Wochen) 
(Unter bestimmten Voraussetzungen Zustimmung vom Arbeitgeber notwendig) 

• Antrag beim Arbeitgeber, schriftlich und formlos oder mit 
Antragsunterlagen des Arbeitgeber (Formblätter ggf. vorhanden) 
Rücksprache über Verfahren mit Arbeitgeber im Einzelfall optimal!!!

• Antragsfrist: 7 Wochen vor Antritt 
(Kündigungsschutz Vater:  8 Wochen vor Antritt)

• Antrag vom Arbeitgeber bestätigen lassen in schriftlicher Form
• Elternzeit wir ab Geburt des Kindes gerechnet

(ggf. Mutterschutz ab der Geburt)    

Geburtstag 26.01.2025 für 3 Jahre: 26.01.2025 bis 25.01.28

• Kündigungsschutz in der Elternzeit 
• Krankenversicherungsschutz über Elternzeit (Ausnahmen beachten!)

• Elternzeit entspricht rentenrechtlicher Zeit 
• Während Elternzeit Teilzeitbeschäftigung von 32 Wochenstunden

möglich 
• Laufende Elternzeit bei erneuter Schwangerschaft ggf. Änderungen/ 

Unterbrechungen vornehmen!  (z.B. Geburt 2. Kind während Elternzeit 1. Kind) 

• Kontakt und weitere Infos:  ZBFS (Zentrum Bayern Familie und Soziales) 

www.zbfs.bayern.de oder 0871/829 -537 oder -520

Elterngeld
Antrag beim ZBFS www.zbfs.bayern.de
• Postadresse: 

ZBFS Region Niederbayern, Friedhofstraße 7, 84026 Landshut 
• Kontakt vor Antragsstellung: 0931/ 32090929

Kontakt nach Antragsstellung: 0871/829 -537 oder -520
• Antragstellung erst nach der Geburt mit Geburtsurkunde, 

rückwirkend für 3 Monate ab Antragsstellung 
• Elterngeldrechner: 

http://familienportal.de/familienportal/rechner-
antraege/elterngeldrechner oder unter www.zbfs.bayern.de

• Auszahlung in Lebensmonaten des Kindes (ggf. Elternzeit anpassen) 
Geburtstermin: 17.03.2025 Lebensmonat 1: 17.03.25 bis 16.04.25

Lebensmonat 2: 17.04.25 bis 17.05.25 … LM 3: 17.05.25 …

• BasisElterngeld für 12 Monate (Elternteil 1) + 2 Monate (Elternteil 2)

• BasisElterngeld ab Geburt bis einschließlich 14. Lebensmonat 
• Ein Elternteil mind. zwei und max. zwölf Basismonate 
• BasisElterngeld kann für max. einen Monat innerhalb der ersten 

zwölf Lebensmonate gleichzeitig bezogen werden
• Ausnahmen:

• Eltern von Kindern, die mind. sechs Wochen vor dem errechneten Geburtstermin 
zur Welt kommen

• Mehrlinge oder 
• neugeborene Kinder mit Behinderung 
• Geschwisterkinder mit Behinderung, für die Geschwisterbonus ausgezahlt wird 

• Im 13. und 14. Lebensmonat ist ein gleichzeitiger Bezug von 
BasisElterngeld ausgeschlossen

• Lebensmonate, in denen ein Elternteil Mutterschaftsleistungen 
bezieht werden als Basismonate angerechnet 

• Ein ElterngeldBasismonat entspricht zwei ElterngeldPlusmonate 
• ElterngeldPlus entspricht der Hälfte des monatlichen Elterngeldes
• Ein gleichzeitiger Bezug von ElterngeldPlusMonaten ist möglich
• ElterngeldPlusBezug ist höchstens bis zum 32. Lebensmonat
• Erwerbstätigkeit ist keine Voraussetzung für ElterngeldPlusbezug
• Mindestbezug ist auch durch zwei ElterngeldPlusmonate erreicht

• Nach dem 14. Lebensmonat kein Unterbrechung im Bezug
Nicht unterbrochen ist der Bezug auch dann, wenn die Eltern abwechselnd ElterngeldPlus 
beziehen.

• Alleinerziehende erhalten zusätzlich Monate - insgesamt 14 Basis  
nur mit Nachweis Steuerklasse 2 – Antrag Finanzamt nach Geburt 

• Partnerschafts(Bonus) Monate möglich
• mind. 2 und max. vier weitere ElterngeldPlusmonate
• Müssen zusammenhängen und gleichzeitig von beiden Elternteilen bezogen werden
• in jedem Lebensmonate eine durchschnittliche Erwerbstätigkeit von 24 bis 32 

Wochenstunden 
• Nicht möglich  in Monaten, die mit Mutterschaftsleistungen belegt sind

• Elterngeldhöhe: Höhe: 65 bis 67% vom Ø – Nettoeinkommen der 
letzten 12 Monate (ohne Einmalzahlungen) 

• Mindesten 300€, maximal 1800€ 
• Mehrlingsgeburten: 

Erhöhung für das zweite und jedes weiteres Kind um 300€
• Geschwisterbonus: 

Erhöhung des EG um 10% (mind. 75 € bei einem Geschwisterkind unter 
3 Jahren oder 2 Geschwisterkinder unter 6 Jahren)

• Medizinische Frühgeburten:
• zusätzliche Elterngeldmonate, wenn das Kind mindestens 6 Wochen vor dem 

errechneten Entbindungstermin zu Welt gekommen ist – Attest nötig 
• 6 Wochen = 13 Monate Basis  (als bisher 12) 
• 8 Wochen = 14 Monate, 12 Wochen = 15 Monate, 16 Woche = 16 Monate 

• Keine Vollzeittätigkeit im Bezug von Elterngeld (32 Wochenstunden) 

• Zuverdienst beim Elterngeld beachten; 
möglicherweise Anrechnung bei zu hohem Einkommen 

• Mögliche Steuervorteile beim Elterngeldmodell beachten 

Krankenhaus und Dokumente 
• ggf. Vorstellung im Krankenhaus vor der Geburt und Besichtigung 

Freyung: jeder letzte Freitag im Monat (siehe Homepage Krankenhaus FRG) 

• Dokumenten für die Krankenhaustasche: 
Mutterpass, Personalausweise, Krankenversicherungskarte
ggf. Überweisung, ggf. Stammbuch, ggf. Vaterschaftsanerkennung, 
ggf. Geburtsurkunde der Eltern  

Familienbüro Koki
• Hilfe bereits vor der Geburt und bis zum 3. Lebensjahr des Kindes 
• Fragen zur Versorgung und Betreuung des Kindes
• Hilfe und Unterstützung bei Erschöpfung im Alltag, fehlende 

Unterstützung, finanzielle Sorgen
• durch Familienhebammen, Kinderkrankenschwester,.

• Ansprechpartner: 
Landratsamt Freyung- Grafenau, 
08551/57 -2118
koki@landkreis-frg.de

http://www.zbfs.bayern.de/
http://familienportal.de/familienportal/rechner-antraege/elterngeldrechner
http://www.zbfs.bayern.de/
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